
SV Union 1921 e.V. Wetten                                                Ausgabe Nr. 7/ 17.11.2024 

 Union Wetten I – SV Sevelen II 
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DjK Kleve - SV Union Wetten Damen II 
Sonntag, 17.11.2024 13:00 Uhr  



Der Nierspark SV Union 1921 e.V. Wetten 

 

2 

Inhalt:  
 

• Vorwort 

• Vorbericht 
o 1.Mannschaft 

• Spielberichte 
o Herrenmannschaften 
o Damenmannschaften 

• Tabellen 

• Übersicht Tippspiel 
 

 
Impressum: 
 
Redaktion:      Dirk Peters + Pascal Feller 
Vorberichte:  
 
Spielberichte 

1. Mannschaft Erwählte Spieler der Teams 
 

Homepage & Bilder: Hendrik van Bebber 
Tippspiel:   Stefan Halmans + Felix van Ooyen 
Berichte AH:  Stefan Clasen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



                                                  Ausgabe Nr. 4/ 29.09.2024 

 

3 

Vorbericht  
Herzlich willkommen zurück im Nierspark. Diesen Sonntag erwarten unsere 
Mannschaften wieder vier interessante Aufgaben, die es zu bewältigen gilt. 
Nachdem unsere 2. vergangene Woche eine Packung gegen ein erfahrenes Vernum 
III (mit den alten Bekannten Timo Pastoors und Dalle Boos in der Startelf) 
hinnehmen musste, ist nun der FC Geldern zu Gast im Nierspark. Auf dem Papier 
klingt es nach einem ausgeglichenen Spiel gegen die neuformierten Geldener, die 
mit 6 Punkten mehr auf Rang 12. Rangieren.  
Unsere 2. Damenmannschaft bekommt es auswärts mit der DjK Kleve zu tun. Die 
Zweitplatzierten aus dem hohen Norden, stehen mit 36 Punkten nach 14 Spielen 
gut da, und könnten vielleicht sogar den Aufstieg anvisiert haben. Dennoch sollte 
man unsere 2. Damenmannschaft nicht unterschätzen, die aus ihren letzten 5 
Spielen lediglich eins verloren hat. Mit 20 Punkten nach 14 Spielen kann man sich 
im Mittelfeld der Tabelle wohlfühlen und ohne Druck die Reise nach Kleve 
antreten.  
Ebenfalls auswärts muss unsere erste Damenmannschaft ran. Sie treffen am 
Sonntag auf den SV Budberg II, die mit 5 Punkten Rückstand auf Platz 3 liegen und 
mit einem Sieg nochmal im Aufstiegsrennen mitmischen könnten. Demnach ist 
Obacht geboten vor einem schwer zu bespielenden Gegner, der nicht weniger 
motiviert sein wird, der Damenmannschaft den ersten Sieg abzuringen. Ein 
besonderes Augenmerk muss die wettener Defensive auf das Angriffsduo 
Hegmann-Behrens legen, die zusammen bereits 35 Tore erzielt haben. Diese 
beiden lahmzulegen könnte ein Schlüssel zum Sieg werden.  
Um 15:30 folgt dann noch unsere erste Mannschaft gegen den SV Sevelen II. 
Unsere erste erlebte in den letzten 5 Spielen einen deutlichen Aufschwung, der 
sich auch in den Ergebnissen widerspiegelt. Befindet sich die Mannschaft jetzt 
wieder in ruhigen Fahrwassern?  
Wir wünschen allen Mannschaften an diesem Sonntag viel Erfolg!   
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Vorbericht erste Mannschaft  
 Sonntag 15:30, gute Wetterprognosen, ein perfekter Kunstrasen: Alles ist 
angerichtet für einen Heimsieg der Schwarz-weißen gegen den Gegner aus 
Sevelen. Es waren die letzten Jahre immer durchaus enge und umkämpfte Spiele 
gegen die Sevelener Zweitvertretung. Letztes Jahr ging das Hinspiel furios in der 
letzten Minute durch eine tolle Einzelaktion von Marco Tennagels (ja den gibt es 
auch noch) und einem trocknen Abschluss von Topstürmer Simon gewonnen, das 
Rückspiel mit 3:4 verloren. Union Wetten I – es bleibt ein auf und Ab. Aktuell grüßt 
die Union nach Wochen der Talfahrt aber nun von der 1. Der Formtabelle. Jedes 
der letzten 5 Spiele ging, zum Teil deutlich, gewonnen. Erst letzten Sonntag konnte 
man gegen den Angstgegner aus Nieukerk ein 1:4 einfahren. Durch frühe Tore in 
der 5. Und 35. Minute war das Spiel schnell entschieden und die Kuh vom Eis 
geholt. Sowas hofft man nun auch vom kommenden Spiel.  
Es lohnt sich ein Blick auf die eigene Mannschaft:  
Simon Tombergs ist nach einer abgelaufenen von Verletzungen geplagten 
schwächeren Saison („nur“ 12 Scorer in 14 Einsätzen) stärker denn je 
zurückgekommen. Die Fußballwelt berichtet von Mo Salah, der als erster Spieler in 
dieser Saison europaweit über 10 Tore und 10 Vorlagen beisteuern konnte. Da 
können die Zuschauer im Nierspark nur müde drüber lachen, denn unser schöne 
Simon hat dies zuerst geschafft, und das in nur 10 Einsätzen. Auch Max läuft nach 
seiner Verletzung langsam aber sicher wieder heiß, als er nach Einwechslung zum 
0:4 trifft (Vorlage natürlich von Simon). Die Abwehr scheint durch die Rückkehr zur 
Viererkette wieder stabiler zu sein, auch die Präsenz von Drittkapitän Steeger hilft. 
Auch das Zusammenspiel von Erfahrung auf der linken Seite (Capitano Dirk oder 
Veteran Hardcore) und Unbekümmertheit (Marius oder Mirko) tragen ihren Teil 
dazu bei. Ich bin gespannt, wann die geballte Zweikampfstärke Andre Peters 
wieder dazustoßen wird.     
Alles in allem wirkt die Mannschaft ein bisschen sattelfester als die letzten 
Wochen, nichtsdestotrotz darf man den Gegner nicht unterschätzen.  
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Rekordhalter Stefan Clasen: 400 Tore in knapp 500 AH-Spielen  
Unions Bomber hat wieder einmal einen weiteren Rekord aufgestellt. Im 
vergangenen Altherrenspiel traf die Nummer 13 zum 
400. Mal in seiner aktiven Karriere für die Alteherren 
der Union. Damit baut er seinen Rekord als 
Rekordtorjäger weiter aus und zeigt auch im höheren 
Fußballeralter was einen richtigen Knipser ausmacht. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser neuen Bestmarke!  
 
Anlässlich dieses Erfolgs lohnt sich ein Blick zurück in 
die Karriere des Nierspark-Gerd-Müllers. Insgesamt 
über 450 Meisterschaftseinsätze für die Erste 
Mannschaft mit 236 Toren stehen für Stefan zu 
Buche. Damit ist er nicht nur Rekordtorschütze der 
Union, sondern auch Rekordspieler. Keiner stand so 
oft in Schwarz-weiß auf dem Platz wie Stefan. Ein erstes Highlight war definitiv die 
Saison 1983/84, in der Mannschaft der Aufstieg ins Kreisligaoberhaus gelang. 

Einen nicht unerheblichen Anteil lieferte Stefan selbst, 
als er mit seinem Hattrick den Aufstieg damals 
eintütete. Die ganze Saison war auf den Knipser 
Verlass, der in Saison sage und schreibe 42 Tore 
erzielen konnte und dabei gegen jeden einzelnen 
Gegner mindestens ein Tor erzielen konnte. Stefan 
hatte einen großen Anteil an der anstehenden 
Blütezeit der Union, die 1986 im Aufstieg in die 
Bezirksliga mündete.  Aber auch in den graueren 
Jahren konnte man auf den Stürmer zählen:  

Im Entscheidungsspiel um den Klassen- 
erhalt in der Kreisliga B 2005/06 
brauchte die Union einen Sieg und 
Stefan half mit einem Doppelpack 
tatkräftig mit, die wankende Union in 
der Klasse zu halten.  Eben ein Bomber, 
wie er im Buche steht, der diese Saison 
sein Wissen wieder als Trainer an eine 
aufstrebende C-Jugend weitergibt.   

1985/86: 1. Mannschaft, Meister der Kreisliga A / Aufstieg in die Bezirksliga. 

Stefan Clasen – Verfasser der Chronik. 

Gut in der Luft – Stefan beim Kopfball 
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Interview der Woche 

Hey Krussi,  
Wie geht es dir?  
In den letzten Wochen sieht man dich wieder deutlich öfter auf dem Wettener 
Grün. Wie fühlst du dich? Bist du wieder voll im Saft?  
Hey Dirk, mit geht’s prächtig. Fußballerisch läuft´s bei uns in der Zweiten natürlich 
gerade suboptimal, ich persönlich fühl mich soweit aber ganz gut. Voll im Saft 
stand ich zuletzt wahrscheinlich zur Jahrtausendwende. 
 
Du gehörst mittlerweile zu den Dauerbrennern in Schwarz und Weiß, auch wenn 
du jahrelang in Kevelaer gespielt hast und auch deine gesamte Jugend für den 
ungeliebten Nachbarn gespielt hast. Was hat dich damals dazu bewogen zu uns zu 
wechseln, auch wenn viele deiner Freunde noch für den KSV auflaufen?  
Die Geschichte ist kurz erzählt. Wir waren mit einer größeren Truppe in der 
Mannschaft nicht zufrieden in gelb-blau und da keine Änderung absehbar war, 
hatte ich mich entschieden, zu wechseln. Bei der Union kannte ich ein, zwei Leute, 
die ich im StudiVZ angeschrieben und mich erkundigt hatte. Nach einem 
Probetraining war klar, dass bei mir nichts mehr zu retten ist und so bin ich seit 
Sommer 2013 am Wettener Sportplatz anzutreffen. 
 
Du bist bei der Zweiten einer der ältesten Spieler, dennoch bist du noch häufig in 
der Startelf zu finden. Fühlst du dich doch noch ein bisschen zu fit, um dich 
komplett in die Legendentruppe der alten Herren zurückzuziehen?  
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Ich bin gefühlt seit Jahren der älteste Spieler. Das junge Gemüse wird auch nicht 
müde mich daran zu erinnern. Da müssen dann doch ab und zu im Training die 
Eisenstollen auf dem Kunstrasen rausgeholt werden. Spaß beiseite. Ich bin schon 
seit ca. zwei Jahren regelmäßig bei den Altherren am Start und das macht richtig 
Bock. Da dort aber nur einmal in der Woche die Fußballschuhe geschnürt werden, 
ist mir das noch nicht genug Fussi. Die offizielle Anmeldung für die 
Altherrentruppe habe ich allerdings letztens abgegeben, sodass der weitere Weg 
klar ist.  
 
Die zweite hat sich über die letzten Saisons nochmal verjüngert und es ist eine 
neue Generation Spieler dazugekommen. Was macht die neue Generation anders, 
was hätte es früher nicht gegeben?  
Die ein oder andere Tradition wird weitergelebt, wie z. B. die beiden Jüngsten 
müssen in die Mitte oder der Jüngste ist für die kühlen Getränke nach der 
sportlichen Betätigung verantwortlich. Ansonsten scheinen die Prioritäten 
manchmal unterschiedlich zu sein. Mit Anfang/Mitte 20 habe ich kaum ein Training 
verpasst. Heute sieht das auch bei mir anders aus. 
  
Vor einigen Jahren haben wir dich auch regelmäßig als Stammspieler in der ersten 
Mannschaft wiedergefunden. Was ist dein Highlight aus dieser Zeit?  
Also ehrlicherweise ist das insgesamt mein Highlight, dass ich mit meinen 
beschränkten Mitteln eine Zeit lang Stammspieler sein konnte :D Wenn ich ein 
Spiel raussuchen müsste, wäre es das Derby gegen Twisteden. Twisteden ist in der 
Saison in die Bezirksliga aufgestiegen und wir haben ihnen die einzige Niederlage 
hinzugefügt. Alle haben gefightet, auch nach dem Spiel. Beim Bäcker wurde noch 
lange gefeiert und man munkelt, dass mancher am Montag noch was liegen 
geblieben ist.  
 
Wir hoffen dich noch viele Jahre im Trikot der Union auf dem Platz zu sehen und 
wünschen dir alles Gute, 
Danke dir für deine Zeit! 
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1. Mannschaft 
Sonntag, 03.11.2024, 15:00 Uhr  

 
SV Union Wetten I – DJK Twisteden II 3:1 (2:1) 

 
Union gewinnt das kleine Derby souverän 

 
Ins Heimspiel gegen den ungeliebten Nachbarn aus Twisteden gingen die Wettener 
mit dem Rückenwind aus drei Siegen in Folge. Auf der anderen Seite wartete eine 
etwas geschwächte Zweitvertretung, ausnahmsweise auch gegen die Union ohne 
große Unterstützung aus der Bezirksligamannschaft.  
 
Mit einer entsprechend breiten Brust starteten die Jungs vom Nierspark in die 
Partie und spielten sehr gute und ansehnliche erste 30 Minuten. Insgesamt 
verfolgte man weiterhin das Erfolgsrezept der letzten Wochen und stand etwas 
tiefer, um den Gegner dann nach Ballgewinnen auszukontern und die Räume 
hinter der Abwehrkette zu nutzen. Zusätzlich forderte Trainer Steven teilweises 
Pressing und damit einhergehend Ballbesitzfußball. So viel dürfen wir 
vorwegnehmen: Zum Ballbesitzfußball Marke Barcelona oder Bayern haben die 
Wettener noch einen weiten Weg vor sich.  
 
Dennoch ging die Taktik gerade in der Anfangsphase sehr gut auf. Bereits nach 
zwölf Minuten läuft Spielmacher Sebastian auf die Kette der Twistedener zu, spielt 
den Ball kurz auf Niklas Otten, welcher den einstartenden Niklas Görtz sieht. 
Dieser hat dann keine Probleme das Spielgerät im eins gegen eins gegen den 
gegnerischen Schlussmann im Tor unterzubringen. Nur eine Minute später hätte 
die Union eigentlich den Vorsprung verdoppeln müssen. Nach einem toll 
vorgetragenen Angriff über die linke Seite, spielt Außenstürmer Dirk den Ball flach 
vors Tor und der einspringende Stürmer Otti bekommt leider nicht mehr genug 
Fußfläche an den Ball, um ihm die nötige Richtungsänderung zu geben. So verfehlt 
er das Ziel um einige Zentimeter.  
Aber die Wettener blieben dran und konnten mit dem schönsten Angriff der Partie 
das 2:0 erzielen. Innenverteidiger Jos spielte den Ball auf Otti, welcher auf unseren 
Außenverteidiger Marius klatschen ließ, dieser sah und bediente den 
einstartenden Dirk, welcher den herausgeeilten Schlussmann umkurvte und ins 
verwaiste Tor einschob.  
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Nach der Führung ließ die Union es ein bisschen ruhiger angehen und so kam der 
Gegner besser ins Spiel, ohne allerdings besonders gefährlich zu werden.  
So musste eine Standardsituation her, um die Jungs von der holländischen Grenze 
wieder zurück ins Spiel zu bringen. Jona Metten versenkte einen Freistoß von rund 
25 Metern sehenswert im Wettener Tor.  
 
Bis zur Halbzeit passierte dann nicht besonders viel. Die Union konnte gerade mit 
den ersten 30 Minuten sehr zufrieden sein, in denen sie wenn überhaupt die 
tiefstehende Wettener Herbstsonne aufzuhalten wusste.  
 
Im zweiten Abschnitt verlagerten sich die Wettener dann komplett aufs Kontern 
und versuchten in erster Linie keinen weiteren Gegentreffer zu bekommen. Hier 
zeigten sie ihr gesteigertes Selbstbewusstsein. Hätten sie in der Situation vor drei, 
vier Wochen noch Chancen zugelassen und Bälle ins eigene Tor gedrischt, stand die 
Abwehr heute sehr stabil. Im Grunde gab es in der ganzen zweiten Halbzeit keine 
wirklich nennenswerte Torchance. Zur Wahrheit gehört aber auch, dass das 
Wettener Spiel nach vorne in der zweiten Halbzeit am besten mit dem Ansatz „Kick 
and Rush“ zu beschreiben ist. So gab es nur noch eine nennenswerte 
Offensivaktion der Union. Zum Glück verhielt sich Ottis Gegenspieler in dieser 
Szene aber sehr ungeschickt, wodurch der gute Schiedsrichter gezwungen war auf 
den Punkt zu zeigen. Kai Hermsen ließ sich diese Einladung nicht entgehen und 
entschied das Spiel. 
 
Insgesamt zeigten die Jungs vom Nierspark eine sehr erwachsene Leistung und der 
Heimsieg geriet zu keinem Zeitpunkt wirklich in Gefahr. Dennoch ist gerade 
spielerisch, wenn man die letzten 60 Minuten betrachtet, noch sehr viel Luft nach 
oben. Egal, denn ein Derbysieg ist ein Derbysieg, egal wie klein oder groß er auch 
sein mag oder wie viele lange Bälle dafür nötig waren. 
 



                                                  Ausgabe Nr. 4/ 29.09.2024 

 

11 

2. Mannschaft 
Sonntag, 3.11.2024, 12:00 Uhr  

 
SV Union Wetten II – SV Winnekendonk III 1:1  

 
Punkteteilung beim Nachbarschaftsderby 

Heiß wie „Frittenfett“ und mit einer hohen Portion Ehrgeiz ging es in ein 
spannendes Derby gegen unser Nachbardorf Winnekendonk. Wir empfingen die 3. 
Mannschaft aus Wido in unserem Niersparkstadion. Nach dem Bullenball auf 
Keylaer sind wir nun alle angestachelt mal wieder gegen Wido einen Sieg zu holen. 
Die Novembersonne schien an diesem schönen Tag und es waren ebenfalls einige 
Zuschauer vertreten. 
Anpfiff. Es ging gut los. Direkt eine lange Flanke nach vorne von Stefan zu Sepp. Er 
dribbelte ein paar Leute von Wido aus und schoss auf das Tor. Leider war dies nicht 
von Erfolg gekrönt. Viele spannende Ballwechsel erfolgten in den nächsten 20 
Minuten. Es gab viele gute Chancen auf beiden Seiten. Auch einige harte 
Körpereinsätze wurden durchgeführt. Aber alle standen schnell wieder auf den 
Beinen und ein Krankenwagen blieb aus. Aber ansonsten hatte das Derby viel zu 
bieten. Es gab einige umkämpfte Bälle und keiner schenkte sich irgendwas. Auch 
Paul hatte viele gute Aktionen. Er verteilte die Bälle im Mittelfeld und sorgte dafür, 
dass wir immer mal wieder gefährlich nah an das gegnerische Tor kamen. Unser 
Torwart parierte wichtige Bälle. Auch viele Pfostentreffer gab es. 
Dennoch fiel das erste Tor in der 30. Minute für Wido. Dadurch ließen wir uns aber 
nicht beirren. Denn durch die neuen Motivationsschübe von unsrem Trainer in der 
Halbzeit warfen wir nochmal alles rein, was unsere Körper hergaben. Auch Pinti 
sorgte nochmals für frischen Wind durch seine guten Aktionen. Schließlich sollte 
sich das Training auszahlen. Und so kam es, dass wir tatsächlich uns immer wieder 
gute Chancen erarbeiteten. Die aus Wido wurden immer nervöser. So kam es, dass 
wir einen Freistoß in der 70. Spielminute bekamen. Sven Brouwers schoss den Ball 
hart ins untere Eck des Tores, an der gegnerischen Mauer vorbei. 1:1 Ausgleich. 
Dabei blieb es auch. Die letzten Minuten gingen mal mehr und mal weniger 
actionreich von statten. Wie viele Spieler schon sagten nach dem Spiel, da wäre 
deutlich mehr drin gewesen. In der Rückrunde geht’s weiter. Und dann wieder mit 
einem Sieg. Come on! 
 
Tor:  
Sven Brouwers ‘78 (1:1)  
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Tabelle 1. Mannschaft  
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Tabelle 2. Mannschaft  
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1.Damenmannschaft 

 
2.Damenmannschaft 
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1. Damenmannschaft 
Sonntag, 3.11.2024, 13:00 Uhr  

 
Eintracht Emmerich – SV Union Wetten Damen 1 1:3 (0:2) 

 
An diesem sonnigen Sonntag stand das vorletzte Spiel der Hinrunde bevor. Schon 
während der Anfahrt wurde die freudige Nachricht verkündet, dass die Partie nun 
doch auf Rasen statt auf Asche stattfinden würde. Die Freude hielt jedoch nur so 
lange an, bis der Rasenplatz – man könnte ihn auch Acker nennen – in Augenschein 
genommen worden war. Schon beim Aufwärmen war klar, dass dies ein anderes 
Spiel werden würde, als auf dem schönen Platz in der Heimat.  
Aber die immer noch ungeschlagenen Unionierinnen ließen sich davon nicht 
beeindrucken und versuchten den Ball, so gut es ging, laufen zu lassen. Schon nach 
den ersten Minuten konnte Clarissa ihre Schnelligkeit ausnutzen, sich an der 
Seitenlinie durchsetzen und kam zum ersten, leider erfolglosen, Torschuss des 
Spiels. Beide Mannschaften hatten es schwer, den Ball zu kontrollieren und somit 
richtig ins Spiel zu kommen. Die Gegner versuchten es immer wieder mit langen 
Bällen auf ihre dominante Stürmerin, die aber gegen die starke Defensive der 
Wettener Damen keine Chance hatte. Die Damen aus Emmerich versuchten mit 
allen Mitteln das Spiel des Tabellenführers zu unterbinden und packten eine 
Grätsche nach der anderen aus. In der 28. Minute konnten die Unionerinnen die 
vielen Freistöße zu ihrem Vorteil nutzen. Gefoult wurde 18 Meter vorm Tor, und 
Maria nahm sich den Ball, um den Freistoß auszuführen. Maria überraschte die 
Gegner durch einen flachen Schuss und nutzte so die Gegebenheiten des Bodens 
perfekt. Der Schuss ging unter die Mauer, wurde von der Emmericher Spielerin 
abgefälscht und rollte durch die Beine der Torhüterin (0:1). Nach der Führung der 
Gäste starteten die Emmericher Damen einen Angriff, kombinierten sich durch, bis 
sie nur noch die Torhüterin der Wettener Damen vor sich hatten. Die Stürmerin 
scheiterte jedoch an Frankas blitzschneller Reaktion und wurde im Gegenzug für die 
liegen gelassene Chance bestraft. Die Unionerinnen spielten den Ball aus dem 
Zentrum auf Tete, die den Ball auf Maria weiterleitete. Diese spielte Richtung 
gegnerischer Torhüterin. Bevor diese an den Ball kam, hält Marie den Fuß 
dazwischen und erhöht den Spielstand kurz vor der Halbzeitpause auf 0:2 (45.).  
Nach dem Seitenwechsel ging die Partie erfolgreich weiter. Schon nach sieben 
Minuten erkämpfte Caro sich den Ball kurz vorm Strafraum, spielte in die Spitze und 
der Ball wird zielsicher von Tete ins Tor geschoben (52.).  
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Danach kamen noch ein paar frische Beine auf den Platz. Lea nahm die Position von 
Chorty ein (62.), Aylin kam für Kim (67.), Nina für Marie (80.) und Celine für Caro 
(80.). Kurz vor Abpfiff konnten die Gegner den Ball von der Unioner Defensive 
erkämpfen und verkürzten den Spielstand auf 1:3 (84.).  
Immer noch ungeschlagen fuhren die Wettener Damen also nach Hause und 
freuen sich nun auf ein spannendes Auswärtsspiel am Nachmittag gegen den 
3.Platzierten SV Budberg II.   



                                                  Ausgabe Nr. 4/ 29.09.2024 

 

17 

1. Damenmannschaft 
Sonntag, 27.10.2024, 13:00 Uhr  
 

Union Wetten – Olympia Bocholt 10:0 (6:0) 
 

Am Sonntag spielte unsere erste Damenmannschaft auf heimischen Kunstrasen 
gegen die Mädels aus Bocholt. Somit wartete ein sehr schwerer Gegner auf die 
Damen, gegen den die Wettener seit 2020 nicht mehr gewinnen konnten. Nach 
den ersten wilden Minuten setzte sich Clarissa auf der linken Seite durch und 
spielte einen super getimten Querpass vors Tor, wo Theresa einschub. Das 1:0 
brachte neuen Schwung ins Team und klar war, dass man schnell ein Tor nachlegen 
musste, um Bocholt zu besiegen. Zum Glück legte Theresa mit einer guten 
Einzelaktion zum 2:0 nach. Die Wettener kombinierten sich weiter von hinten nach 
vorne und Maria spielte einen Steilpass auf Tete, die den Ball annahm und in die 
Ecke des gegnerischen Tores schob. Aber auch nach einer 3:0 Führung kann man 
sich gegen die Bocholter nicht ausruhen, die dann auch noch zwei Aktionen nach 
vorne brachten, jedoch war unsere Abwehr bestehend aus Maike, Caro, Aylin und 
Sophie zur Stelle. Das 4:0 passierte ähnlich wie das 1:0 aus einem Zusammenspiel 
von Clarissa und Theresa und anschließend konnte sich Clarissa nach einem 
Doppelpass mit Helena auch selbst mit einem Tor belohnen. Nach einer Ecke stand 
Theresa richtig und erhöhte auf den Halbzeit stand von 6:0. Auch nach der Halbzeit 
wollten die Damen da weitermachen, wo sie aufgehört haben und ein 
Ausrufezeichen setzen. So kamen Janine Otten, Marie Baumgart und Julia Heß ins 
Spiel. Kurz nach der Halbzeit erzielte Clarissa nach einer super getretenen Ecke von 
Maria ihr erstes Kopfballtor und anschließend belohnte Maria sich mit dem 8:0, 
nachdem sie den Ball in der gegnerischen Hälfte abgefangen hatte. Auch Janine 
kam nach einem Steilpass von Maria vor dem Torwart frei zum Schuss und traf zum 
9:0. Den Abschluss setze Marie mit dem 10:0 kurz vor Abpfiff. Insgesamt waren alle 
sehr erleichtert, dass endlich gegen Bocholt gewonnen werden konnte und der 
Tabellenführer weiterhin Union Wetten heißt. Nächste Woche geht es Auswärts 
gegen Emmerich auf Asche, wo es darum geht die Tabellenspitze zu verteidigen 
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Tabelle 1. Damenmannschaft  
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Tabelle 2. Damenmannschaft 
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Altherren 
 

12:0-Heimsieg gegen Vernum!! 
 

Mit einem 12:0-Heimsieg erspielten sich die Altherren am 28.10.24 den 
zweithöchsten Sieg ihrer Vereinsgeschichte. Rekordsieg bleibt das 15:0 am 
02.11.2002 in Pfalzdorf. 
Beim 12:0 gab es nur 4 verschiedene Torschützen:  
Stefan Halmans markierte seinen ersten Dreierpack bei den Altherren. Doppelt 
trafen Sebastian Bloszczyk und Stefan Clasen. Letztgenannter erzielte seine AH-
Tore 399 und 400. Christian Tombergs ragte mit seinen 5 Treffern heraus.  
5 oder mehr AH-Treffer in einem Spiel erzielten zuvor nur Jürgen van Besel (6 Tore 
am 22.08.1998 beim 9:0 gegen den Uedemer SV sowie 5 am 28.11.1998 beim 11:4 
gegen Pont) und Timo Clasen (6 Tore am 18.12.2021 gegen die 2. Mannschaft von 
Union Kervenheim).  
Die Aufstellung: 
Torwart Stefan Steeger (zu Null!) - Thomas Heilen, Hendrik Kruss, Lars Hendriks 
(Pascal Schnaudt) – Sebastian Bloczczyk, Marvin Ingenhaag, Ben Rennings, Stefan 
Halmans, Christian Tombergs – Patrik Knieriem, Stefan Clasen  
Wertmutstropfen war die Verletzung von Lars Hendriks, der sich 2 Rippen brach. 
Gute Besserung! 
 

AH-Jahreshauptversammlung am 25.10.2024 
 
Jürgen Bergers ist neuer AH-Obmann! 
Mit Jürgen Bergers wählten die Altherren einen neuen Obmann! Er löste Willi 
Heuvens ab, der seit 2015 den Posten innehatte. Die Versammlung dankte dem 
scheidenden Obmann und zugleich AH-Rekordspieler (737 Einsätze in 
Freundschaftsspielen) mit Präsenten.  
Nachgeholt wurden die Ehrungen für das AH-Kalenderjahr 2023: 
Spieler des Jahres mit je 10 Spielen wurden Marvin Ingenhaag, Stefan Steeger und 
Stefan Clasen 
Stefan Steeger und Stefan Clasen wurden zudem für 100 bzw. 500 AH-Spiele 
geehrt.  
Die Torjägerkanone 2023 gewann Stefan Clasen mit 9 Treffern. Die neue Kanone 
darf demnächst der AH-Spieler endgültig behalten, der insgesamt 5-mal 
Torschützenkönig wird. 
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Übersicht Tippspiel 2024/25 
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